
  

       

 
 

Jahresbericht des 
Vereinspräsidenten 
2009-10  
01. Juli 2009 – 30. Juni 2010 
********************************************* 
An alle Vereinsmitglieder, 
Sponsoren und 
Freunde des FC Littau 

 
Geschätzte Damen und Herren 
Liebe Kolleginnen und Kollegen 

Littau – rückwärts blickend – vorwärts schauen 

Ein grosser geschichtlicher Höhepunkt in der Gemeinde Littau bestimmte den Jahreswechsel 
2009-10, der künftig auch für den FC Littau von Bedeutung sein wird. 
Am 1. Januar 2010 fand die vom Volk beschlossene Fusion der Gemeinde Littau mit der Stadt 
Luzern statt. So endete 831 Jahre nach der ersten gemeinsamen Erwähnung mit Luzern im Jahre 
1178 in der Silvesternacht 2009 die Eigenständigkeit der Gemeinde Littau.  

So stand auf der Einladung zu einer Feier zum Jahresübergang: 

Littau – rückwärts blickend – vorwärts schauen. 

Die genauen Auswirkungen dieser Veränderung lassen sich erst erahnen; für den FC Littau werden 
diese aber von Bedeutung sein.  

Der FC Littau ist nach der Fusion in der Stadt Luzern der Fussballverein mit den meisten 
gemeldeten Mannschaften. Am Ende der Saison 2009-10 beteiligten sich insgesamt  
23 Mannschaften am Spiel- und Turnierbetrieb. (3 Aktive / 18 Junioren / 1 Frauen /  
1 Senioren). Zusätzliche Mannschaften mit Trainingseinheiten und Spielen (U-80 / Do-Club /  
Di-Treff / Kicky-Boys) sind wichtige Eckpfeiler des FC Littau zur Förderung des Breitensports.  

IFV-Auszeichnung 2009-10 

An der 94. Delegiertenversammlung des Innerschweizerischen Fussballverbandes am  
Samstag, 21. August 2010 wurde der FC Littau mit zwei besonderen Auszeichnungen geehrt. 

• Beste Gesamtleistung 2009-10 der 79 Vereine der Innerschweiz (exkl. Spitzenfussball) 

• Trophäe „Pro Memeoria Reinhard Flachsmann“ für die Beste Gesamtleitung im 
Juniorenfussball der Saison 2009-10 der 79 Vereine der Innerschweiz. 

Noch nie hat ein IFV-Verein in einem Jahr beide Auszeichnungen erhalten. Es soll uns alle 
anspornen, mit vereinten Kräften solche Ziele weiter zu erreichen. Herzliche Gratulation! 

Für den FC Littau werden die kommenden Jahre wegweisend sein; denn es kommen weitere, 
bedeutende Aufgaben auf uns alle zu. Dazu braucht es aber die Mitarbeit und Unterstützung aller 
Kreise, welche sich mit dem FC Littau verbunden fühlen.  
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FC Littau – rückwärts blickend – vorwärts schauen 

Etliche Gespräche und Zusammenkünfte mit Verantwortlichen der Stadt Luzern haben die Arbeit 
der Vereinsleitung des FC Littau im Vereinsjahr 2009-10 geprägt und bestimmen diese auch im 
Vereinsjahr 2010-11. Der FC Littau soll als wichtiger Sportverein in der Stadt Luzern weiterhin einen 
grossen Stellenwert haben.  

Im Verlaufe des Frühlings 2010 waren im Clubhaus anwesende Junioren des FC Littau auf der 
Titelseite des „Stadtmagazins Luzern“ abgebildet. Kurz darauf fand in unserem Clubhaus die 
Präsidenten-Konferenz aller Sportvereine der Stadt Luzern statt. 
Ich bin überzeugt, dass eine breitere Öffentlichkeit auch in der Stadt Luzern von der vielfältigen und 
wichtigen Arbeit der Trainer und Funktionäre des FC Littau bewusster Kenntnis nimmt. 

So gilt der Fusionsleitsatz der Gemeinde Littau auch für den FC Littau. 

Vereinsstrategie 

Bekanntlich stimmte die Generalversammlung 2006 einer 5-jährigen Vereins-Strategie (2007-2012) 
zu. Im Jahresbericht 2008-09 konnte der Vorstand eine „Halbzeit-Bilanz“ der Schwerpunkte 
vorlegen, wohin der Weg des FC Littau gehen soll.  
Gerne erinnere ich auch in diesem Jahresbericht die Mitglieder an die Schwerpunkte: 

• Schlagkräftige Organisation 
• Juniorenabteilung als Schwergewicht 
• Gesunde Finanzen mit Controlling 
• Gesellschaftlicher Stellenwert des FC Littau fördern 
• Mannschaft in der 2. Liga 
• Optimierte Infrastruktur 
• Vorstandsgrösse 1 – 5 Mitglieder 

Vorstand 2009-10 

An 10 Sitzungen des Vorstandes wurden seit der GV 2009 die statutarischen Geschäfte im Sinne 
des Vereins beraten und entschieden. Die neue Organisation bewährte sich auch in diesem 
Vereinsjahr, verlangte jedoch von den Verantwortlichen wiederum grosse Selbstständigkeit und 
Zuverlässigkeit. Viele zeitintensive Zusatzaufgaben wurden durch die Vorstandsmitglieder 
übernommen. 

Der Vorstand des FC Littau arbeitete im Vereinsjahr 2009-10 in folgenden Chargen: 

Präsident Krieger Beat (bisher / seit GV 2006) 
Vizepräsident Stefan Gilli (bisher / seit GV 2008) 
Finanzchef Steiger Erwin (bisher / seit GV 2007) 
Spiko-Präsident Ottiger Thomas (bisher / seit 1993 Vorstand; seit 1999 Spiko-Präsident) 
Sportchef Markus „Kusi“ Baumann (bisher / seit GV 2008) 

Die Zusammenarbeit des Vorstandes im Vereinsjahr 2009-10 war sehr kollegial, zuverlässig und 
konstruktiv. 

Auf die Generalversammlung 2010 werden sich leider Änderungen ergeben, haben doch 
Finanzchef Erwin Steiger und Sportchef Kusi Baumann demissioniert. 
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FC Littau – Abteilung Sportbetrieb (SPOKO) 

Das Vereinsjahr 2009-10 wird sicher als ein sportlich erfolgreiches Jahr in die Vereinsgeschichte 
eingehen. (siehe „IFV-Auszeichnungen“, Seite 1). 

Die guten sportlichen Leistungen der 1. Mannschaft ( 3. Liga / 3. Schlussrang), der  
2. Mannschaft (Aufstieg in die 4. Liga), der Seniorenmannschaft (Teilnahme am CH-Senioren-
Finalturnier), der Ba-Junioren (IFV-Jun-B-Cupsieger und IFV-Hallenmeister) und der Aufstieg der 
Ca-Junioren in die Coca-Cola-Junior-League sind nur einige kleine Lichtblicke. Für diese grosse 
Arbeit aller Trainer und Funktionäre gebührt allen der herzlichste Dank.  

Die Organisation und Zusammenarbeit der Sportabteilung wurde erfolgreich weiter umgesetzt.  
Ein grosses Dankeschön gebührt Sportchef Kusi Baumann, der sich sehr grosse Verdienste bei der 
Führung der Sportabteilung erworben hat.  

Im Weiteren verweise ich auf die jeweiligen Jahresberichte der Verantwortlichen der Kommission 
Sportbetrieb Spoko und danke allen für die grosse und kompetente Arbeit für den FC Littau.  

FC Littau – Abteilung Spielbetrieb (SPIKO) 

Spiko-Präsident Thomas Ottiger ist mit seiner ruhigen, überlegten Art seit Jahren Garant, dass der 
Spielbetrieb des FC Littau tadellos funktioniert. Seine Arbeit und seine Unterlagen werden nicht nur 
vereinsintern, sondern auch beim IFV und neu bei der Stadtverwaltung Luzern sehr geschätzt.  

Der organisierte Pikett-Dienst mit Damian Camenzind, René Schmidiger, Adi Platzl und  
Toni Mathis erweist als sehr positiv. Seit 25 Jahren amtet zudem Freimitglied Franz Bammert als 
Platzwart. Erfreulich ist auch, dass es der Spiko in Zusammenarbeit mit Schiedsrichter-Obmann 
Lukas Fähndrich gelungen ist, junge Schiedsrichter zu gewinnen. So können wir am Ende des 
Vereinsjahres erstmals genügend Schiedsrichter für die angemeldeten Mannschaften melden. 
Herzlichen Dank! 

Zu Beginn des Vereinsjahres 2009-10 prägte eine ganz kleine Mitteilung unsere Vereinsgeschichte: 
„01.07.2009: Stadt Luzern übernimmt die Pflege der Sportanlagen des FC Littau.“ 
Diese neue Zusammenarbeit mit der Stadt Luzern bedingt auch von der Spiko her zusätzliche 
Gespräche und Abklärungen.  

Die Infrastruktur Garderobengebäude / Hauptspielfeld / Clubhaus (Heizung / Fenster) sind über 
30 Jahre alt und müssen in allernächster Zukunft saniert werden. So hat Thomas Ottiger mit seiner 
Crew Vorschläge unterbreitet, um so in Gesprächen mit den Verantwortlichen der Stadt Luzern 
Fakten zu haben.  

Welche Auswirkungen in finanzieller und/oder technischer Hinsicht die Fusion der Gemeinde Littau 
mit der Stadt Luzern ab 01.01.2010 für den FC Littau haben wird, zeigt sich in den nächsten 
Monaten. (z. B. Wegfall Einnahmen Papiersammlung / Sanierung Clubhaus+Garderobengebäude.) 

FC Littau – Gesunde Finanzen mit Controlling 

An einer ausserordentlichen Generalversammlung am 11. Februar 1977 (20 Jahre FC Littau) 
stimmten die Anwesenden mit 54:5 Stimmen dem Bau eines eigenen Clubhauses beim neu 
erstellten Garderobengebäude zu. Die damalige Kreditaufnahme von Fr. 180'000.—belastete den 
Verein sehr, doch die Mitglieder leisteten zusätzlich über 2600 Frondienststunden, und so konnte im 
Jahre 1978 („800 Jahre Gemeinde Littau“) das heutige Clubhaus eröffnet werden. 
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Um das „FC Littau-Zuhause“ – unser Clubhaus – in den nächsten Jahren zu sanieren, müssen von 
Seiten des Vereins neue finanzielle Mittel beschafft werden. Finanzchef Erwin Steiger und seiner 
Crew (Silvia Betschart / Karin Saccardo) gelang es, durch stetes Engagement die Finanzen zu 
stabilisieren. Eine Strategie-Gruppe soll die Sanierung des Clubhauses planen.  

Erstmals sind seit langer Zeit die Einnahmen aus der Papiersammlung nicht in der Rechnung 
enthalten, da ab 01.01.2010 die Sammlungen entfallen. Aus diesem Grunde führte man im Frühjahr 
2010 erfolgreich eine „FC-Littau-Schoggi-Aktion“ durch. 

Seit dem 01.01.2010 untersteht der FC Littau wie alle Sportvereine in der Stadt Luzern der 
Gebührenordnung für Sportanlagen (Turnhallen) und Aussensportanlagen. (Fussballfelder). 
Diese Beiträge gelten nur für Mannschaften und Gruppen im Aktivalter; d.h. für die Junioren-
mannschaften bezahlen wir keine Benützungsgebühr. Für die Arbeit mit den Junioren erhält der  
FC Littau neu einen Beitrag aus dem Fonds „Jugend-Sportförderung Stadt Luzern“.  
Laut Berechnungen soll dieser Beitrag die vorher erwähnten Kosten neutralisieren. 

Bis zum Inkrafttreten der neuen Gebührenordnung in der Stadt Luzern ist es unklar, mit welchen 
finanziellen Aufwendungen der FC Littau in Zukunft zu rechnen hat. Aus diesem Grunde haben im 
Vereinsjahr 2009-10 etliche konstruktive Gespräche mit der Stadt Luzern stattgefunden. 

FC Littau - engagiert 

Der FC Littau ist stolz, dass die Idee des Hauptsponsoren-Kleeblattes auch im Vereinsjahr  
2009-10 fortgesetzt werden konnte. Auf Ende des Jahres 2009 veränderte unser langjähriger 
Hauptsponsor Hochstrasser Kaffee AG, Littau das Werbekonzept und wird den FC Littau fortan mit 
Patronaten unterstützen. 

Mit grosser Freude konnten wir im Frühling 2010 einen neuen Partner auf dem Hauptsponsoren-
Kleeblatt begrüssen: wanzenried+baur ag, luzern-littau. Wir danken Firmeninhaber Rolf Glauser und 
seinem Sohn Patrick Glauser für die spontane Zusage. 

Am Ende des Vereinsjahres 2009-10 beschenkten uns die KLEEBLATT-Hauptsponsoren zudem 
mit einem neuen, grossen Sonnenschirm. Ein herzliches Dankeschön geht an: 
Martin Brunner Transport AG, Luzern-Littau / Parkett Nadig, Inh. Josef Bühler, Luzern-Littau / 
HESS Taxi+Car AG, Luzern-Littau / wanzenried+baur ag, Luzern-Littau. 

Ebenso gelang es dem Vorstand, für die Saison 2009-10 einen Matchsponsor zu finden, damit die 
Zuschauer freien Eintritt zu den Spielen des FC Littau haben. Ein herzliches Dankeschön an den 
Matchsponsor 2009-10: INTERBOHR AG Littau (Inhaber Ernst Blaser). 

Ein besonderer Dank ergeht auch Roger Mathis vom Malergeschäft Mathis in Luzern-Littau  
für die alljährliche sehr grosse Unterstützung der 1. Mannschaft mit Ausrüstungs-Material. 

Nach der Fusion mit der Stadt Luzern ist es noch wichtiger, dass wir zu unseren Mitgliedern der 
Gönnervereinigung einen guten Draht haben. Nach dem Bezug der neuen Luzerner Sportarena im 
Sommer 2011 soll der FC Littau mit der Sportanlage Ruopigen ein wichtiger Schauplatz für den 
Fussball-Breitensport sein. 

Ein herzlicher Dank gebührt seit 1978 der Gönnervereinigung FC Littau, speziell  

• den Mitgliedern des 5-er Clubs mit Präsident Beat Stocker, 
• den Mitgliedern des 13-er Clubs mit Obmann Markus Helfenstein. 
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Aktivitäten + Teilnahmen 2009-10 

Der FC Littau präsentierte sich an verschiedenen Fronten und konnte so seinen Stellenwert in der 
Gemeinde Littau und in der Region gegen aussen vertreten und festigen. 

01.07.2009 Stadt Luzern übernimmt Pflege der Aussenanlagen FC Littau 

04.07.2009 Turnier der Quartiervereine Gemeinde Littau und Stadt Luzern 
15.08.2009 Baumann-Cup / 19. Austragung Junioren E- und 14. Jun. F-Turnier 
16.08.2009 20er-Club-Turnier Junioren D / 15. Austragung 
22.08.2009 U-80-Turnier / 14. Austragung mit 9 Mannschaften 
22.08.2009 91. Delegierten-Versammlung IFV in Nottwil 
22.08.2009 5-er-Club-Ausflug nach Basel-Binningen und Match FC Zürich-FC Luzern 
28.08.2009 Trainer-Plauschabend der SPOKO / Boccia-Turnier 
29.08.2009 Turnier der Feuerwehr Stadt Luzern-Littau 
29.08.2009 1. Heimspiel Saison 2009-10 / Einladung Gönnervereinigung 
29.08.2009 Schweizer Senioren-Cup-Runde mit FC Littau-Senioren in Schaffhausen 
28.09.2009 53. Generalversammlung FC Littau im Gasthaus Thorenberg 
26.10.2009 Generalversammlung Gönnervereinigung FC Littau / Zeitungsartikel 
31.10.2009 Letztes Heimspiel Vorrunde 2009-10 / Ehrung Stadträte und Grossstadträte 
08.11.2009 Saisonabschluss Trainer und Funktionäre / TV Spiel im Clubhaus 
29.11.2009 Internes Junioren-Hallenturnier in der Turnhalle Ruopigen 

01.01.2010 Fusion Gemeinde Littau – Stadt Luzern / „Marsch nach Luzern“ 

02.+03.01.2010 Lotto FC Littau im Rest. Obermättli in Reussbühl 
14.02.2010 Teilnahme Fasnachts-Umzug Littau / Sujet: Fussball-Wettskandal 
14.02.2010 Fasnachtsbeiz im Werkhof Littau / 20 Jahre mit VBC Littau 
07.03.2010 1. Jun. D-Frühjahrs-Turnier / Huber-Wicki-Cup / HUWI-Cup 
20.03.2010 Erstes Heimspiel Rückrunde / Einladung Gönnervereinigung 5-er / 13-er  
23.03.2010 SCHOGGI-Aktion FC Littau /  
23.03.2010 Evaluations-Workshop Vereine / Fusionsprozess Littau-Luzern 
12.-16.04.2010 MS Sports Camp FC Littau / 97 Jugendliche in Osterferien-Sportwoche 
21.+28.04.2010 Schulfussball-Meisterschaft Stadt Luzern 
10.05.2010 FC Littau im Stadtmagazin Luzern 
17.05.2010 Tagung Sportpräsidenten-Konferenz Stadt Luzern 
19.05.2010 Schweizer Schulfussball Turnier / Credit-Suisse-Cup / Kantonal-Final 6. SJ. 
03.06.2010 Junioren B sind IFV-Cupsieger in Hünenberg / Pressemitteilung 
12.06.2010 Jugend-Party „Criminal“ auf Sportanlage FC Littau 
24.06.2010 Gönnervereinigung 5-er Club hält Spaghetti-Plausch 
28.06.2010 FC Littau Dankes-Anlass Funktionäre FC Littau im Clubhaus 
30.06.2010 Abschluss des 53. Vereinsjahres 

Diese Auflistung zeigt, wie aktiv der FC Littau auch neben dem Fussballplatz ist. Ein grosser Dank 
ergeht an Vizepräsident Stefan Gilli, der bei vielen Aktionen für die Organisation verantwortlich war. 

Oftmals gelang es den Öffentlichkeitsverantwortlichen des FC Littau, Anlässe in Zeitungen oder vor 
allem im Internet zu dokumentieren. Ein grosser Dank gebührt hier Kusi Baumann, der immer sehr 
gewissenhaft und prompt die eingesandten Beiträge im Internet platziert.  
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FC Littau – vorwärts schauen  

Wie alle aus dem Jahresbericht entnehmen können, stehen beim FC Littau als neuer Verein in der 
Stadt Luzern einige Aufgaben an. Nebst der sportlichen Arbeit stehen die Erneuerung der 
Infrastruktur und die Stabilisierung der Finanzen im Vordergrund. Der Vorstand hofft, dass sich die 
Tendenz des „Nehmens“ bei den Clubmitgliedern wieder vermehrt zu einem „Geben“ in Form von 
Mitarbeit oder Mittragen wandelt. Behalten wir dies im Auge und stellen uns in Zukunft wieder für 
irgendeine Aufgabe zur Verfügung.  
So ist es wichtig, dass alle zusammen – Aktive und Junioren, Trainer und Funktionäre, Ehemalige 
und Eltern, Gönner und Sponsoren spüren, der FC Littau ist ein Teil meiner Familie! 

Dank 

Zum Abschluss dieses sehr intensiven Vereinsjahres 2009-10 bedanke ich mich bei allen Beteiligten 
herzlich. Die ausserordentliche Arbeit der vielen Funktionäre und Trainer zum Wohle des FC Littau 
verdient auch an dieser Stelle höchste Anerkennung. 

Ein spezieller Dank gebührt der Crew des Clubhauses mit Agi Althauser und Heidi Krummenacher, 
welche das „Zuhause“ des FC Littau mit ihrer Seele prägen und erhalten. Ebenso verdienen viele 
Personen aus dem Umfeld der FC Littau-Familie einen speziellen Dank für die ideelle und 
finanzielle Unterstützung des FC Littau. 

 

Littau / Luzern, 30. August 2010 / bk. 

 
 Sportliche Grüsse 

 FC LITTAU - Vereinsleitung 

 Beat K rieger, Präsident 


